
Medizin in guten Händen

Die Klinik verfügt über moderne, dem neuesten Stand der Technik 
entsprechende Geräte.

Ausstattung:
 - zwei Linearbeschleuniger der Firma Varian, 
 - ein Afterloadinggerät der Firma Nucletron, 
 - ein Therapiesimulator der Firma Varian 
 - ein CT zwecks Bestrahlungsplanung der Firma GE
 - 3D-Bestrahlungsplanungssystem auf Eclipse v8.6 

der Firma Varian

Angebot:
 - Mitarbeit an allen Arbeitsplätzen der Abteilung
 - regelmäßige hausinterne und externe Weiterbildung
 - angenehmes Betriebsklima
 - geregeltes Arbeitszeitmanagement, unterstützt durch 

Zeiterfassungssystem
 - Mitarbeiterorientierung, z.B. Betriebskindergarten 

Das Städtische Klinikum Dessau ist mit 19 Fachbereichen, 700 Betten 
und rund 1.400 Mitarbeitern eines der modernsten Krankenhäuser 
Deutschlands und bietet ein breites Spektrum für die zeitgemäße 
Patientenversorgung. Mehrere interdisziplinäre Zentren sind etabliert. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte an:

Städtisches Klinikum Dessau  |  Personalabteilung
Auenweg 38, 06847 Dessau-Roßlau
            oder per E-Mail an:
personalabteilung@klinikum-dessau.de

Es werden nur unverschlüsselt gesendete Dateianhänge 
im PDF-Format akzeptiert.

Für unsere Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

MTRA (w/m)  

Ihr Pro� l:
 - erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als 

Medizinisch-technischer Radiologieassistent (MTRA) –
gern auch Berufseinsteiger

 - Fachkunde Strahlenschutz nach Röntgen- und Strahlen-
schutzverordnung

 - Bereitschaft zur Teilnahme am Spätdienst
 - bei Berufsabschluss vor 2005 Beschleunigerschein erforderlich

Fragen beantwortet Ihnen die Leitende MTRA 
Frau Schade unter Tel.: 0340 501-4075.

Es handelt sich um zunächst für ein Jahr befristete Vollzeitstellen 
mit Verlängerungsoption.

Auenweg 38
06847 Dessau-Roßlau
Tel.: 0340 501-0  |  Fax: 0340 501-1256
www.klinikum-dessau.de

Akademisches Lehrkrankenhaus mit 
Hochschulabteilungen der Medizinischen 
Hochschule Brandenburg Theodor Fontane


